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Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration 17.08.2015 Entscheidung 

 
 
 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 

Gemeinsamer Antrag CDU und Grüne Fraktionen vom 
10.06.2015: Sprache ist der Schlüssel - 
Sprachförderung für Kinder ausbauen 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt mit Dritten Projekte abzustimmen und konkrete 

Kosten zu ermitteln. 

 
 
 

Erläuterungen: 

 
 

Auf der Grundlage der Anträge der CDU-Kreistagsfraktion Rhein-Sieg und der 

Kreistagsfraktion Die Grünen wurde die Verwaltung in der letzten Ausschusssitzung 
am 16.06.2015 beauftragt eine erste Skizze zur Verwendung der Restmittel der 
Bundeserstattung BuT zu erstellen.  

 
Eine Abstimmung mit den betroffenen Fachbereichen ist erfolgt. Es wird 

vorgeschlagen die Mittel in die folgenden Bereiche aufzuteilen: 
 

1. Inklusion 

Auf der Grundlage des Antrages von CDU/Grünen vom 10.06.2015 und der 
Erörterung in der Sitzung des AIG am 12.06.15: 

250.000€ für ein Projekt im Bereich Inklusion, Hilfeplanung in der 
Eingliederungshilfe nach SGB XII 

 
2. Integration- Sprachförderung 

Sprache ist der Schlüssel zur Integration von Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen mit Migrationshintergrund. Folgende Projekte wären mit den 
unterschiedlichen Altersgruppen in einem Zeitrahmen von 9-12 Monaten 

denkbar, ohne neue Strukturen bzw. eine Bindungswirkung zu bilden: 
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- Projekte in Kooperation mit Dritten (z.B. OGS, Sprachkursträger,…) 
- Projekte des KI 

Kita: 
  Rucksack Kita 

  Griffbereit 
  Hokus Lokus 

 
Schule: 

  Rucksack Schule 

  Koala 
 

Sprachliche Integration Erwachsene: 
 Materialien 
 Aufwendungsersatz für Ehrenamtler 

 
Materialien zum Ausleihen: 

  Daz- Koffer 
  Deutsch-Fördermaterialien 

 

 
 

Zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Integration am 
17.08.2015 
Im Auftrag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

